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Liebe Leserinnen und Leser, 
ach, ist es schon wieder so weit? Beinahe hätte ich es übersehen, dass es 
höchste Zeit ist, diese Zeilen zu schreiben. Schon wieder ist das Jahr fast 
um – und damit der Zeitpunkt gekommen, diese Andacht beizusteuern! 
Dank des aufmerksamen Hinweises habe ich ihn nicht verpasst! 
Ja, wie die Zeit doch rennt! Das spüren und sagen wir in diesen Wochen am 
Ende von 2025. Es beginnt schon wieder die Zeit der Jahresrückblicke; mit 
Bildern und Beiträgen wird erinnert an wichtige Ereignisse in Politik und 
Gesellschaft. Noch einmal wird wachgerufen, was uns beschäftigt hat: Hass 
und Krieg in vielen Ländern der Welt, politische Streitigkeiten bei uns, 
Katastrophen durch Hitze und Unwetter. Aber auch Erfolge, gelungene 
Aktionen, freundliche Begegnungen. Nachrichten, die einen manchmal 
erfreuen konnten, aber meistens bedrückt oder geärgert haben. 
Neben diesen offiziellen Rückblicken gehört aber auch die Erinnerung an 
das, was im persönlichen Leben geschehen ist. Da gibt es die wichtigen 
Einschnitte im familiären Bereich: Vielleicht ist ein Kind geboren worden 
oder ein naher Angehöriger gestorben, jemand aus der Familie hat 
geheiratet oder eine Ehe ist auseinandergegangen. Dazu die kleinen 
Erinnerungen: Momente, in denen ich lachen konnte, und Dinge, die mir 
den Hals zuschnürten. 
Manches würden wir gerne zurücklassen und anderes im Herzen 
mitnehmen in das neue Jahr. Da hinein sagt uns Gott im Monatsspruch für 
Dezember zu: 
 

„Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der 
Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.“ (Maleachi 3,20) 
 

Die geflügelte Sonne war im gesamten orientalischen Raum das Zeichen für 
Heil und Segen, ein Schutzzeichen, eine Himmelsbotschaft. 
Auch wir müssen nicht das zu Ende gehende Jahr traurig begraben. Am 
Jahresende blicken wir auf das deutlichste Zeichen des Neuanfangs und der 
Zukunft aus Gottes Herz und Hand: Auf die Geburt Jesu Christi, die „schöne 
Weihnachtssonne“. Ihr Leuchten wird bleiben in allem, was so schnell 
vergeht. 
Ich wünsche Ihnen, dass sie auch in Ihr Leben scheint und es hell macht. 
Pfr. Stefan Konnerth, Treuen  

Andacht 
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2. SONNTAG IM ADVENT, 7. DEZEMBER 
9.30 Uhr 
 
 
17.00 Uhr 

Sakramentsgottesdienst (Pfr. Konnerth) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
Adventsmusik 
 

Kurrende 

SAMSTAG, 13. DEZEMBER 
15.00-17.00 Uhr Adventsbesuche der Kurrende 

 

 

3. SONNTAG IM ADVENT, 14. DEZEMBER 
9.30 Uhr 
 
 
15.00 Uhr 
 

Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel der Schatzinsel-Kinder  
Dankopfer für die Kindertagesstätte Schatzinsel 
Adventsfeier im Martin-Luther-Saal 

Flötenkreis 
Vorkurrende 

 

DONNERSTAG, 18. DEZEMBER 
ab 18.00 Uhr Impulse „Lacht hoch die Tür“ mit Andreas Malessa im Rahmen des 

Treuener Adventskalenders im Gemeindezentrum der Ev.-meth. Kirche 
(siehe auch Seite 11) 
 

4. SONNTAG IM ADVENT, 21. DEZEMBER 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

HEILIGER ABEND, 24. DEZEMBER 
10.00 Uhr 
14.00 Uhr 
17.00 Uhr 

Krippenspiel (Gemeindepäd. Stecher und Wolfram) 
Krippenspiel (Gemeindepäd. Stecher und Wolfram) 
Christvesper (Pfr. Konnerth) 
Dankopfer für Brot für die Welt 

 
 
Kantorei 
Kurrende 
Posaunenchor 
Singkreis 

1. CHRISTTAG, 25. DEZEMBER 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Päßler) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Posaunenchor 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
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2. CHRISTTAG, 26. DEZEMBER 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen 
in Osteuropa 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Kantorei 
 

SAMSTAG, 27. DEZEMBER 
17.00 Uhr Weihnachtsoratorium von Joh. Seb. Bach 

Kantaten I-III in unserer Kirche 
 

 

 

 

Am Sonntag, 28. Dezember feiern wir in der St.-Bartholomäus-Kirche keinen 
Gottesdienst. Sie haben die Möglichkeit, einen Gottesdienst in einer anderen 
Gemeinde unseres Kirchspiels zu besuchen. Bitte informieren Sie sich unter 

www.christus-kirchspiel-vogtland.de 
 
 

 

SILVESTER, 31. DEZEMBER 
17.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Posaunenchor 

NEUJAHR, 1. JANUAR 
9.30 Uhr 
 
 
15.00 Uhr 

Gottesdienst (Pfr. Konnerth) 
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 
Einführungsgottesdienst (1. Pfarrstelle) von Pfrn. Dr. 
M. Rabe in Auerbach (Supn. U. Weyer) 
 

 

2. SONNTAG NACH DEM CHRISTFEST, 4. JANUAR 
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Verabschiedung von 

Kathleen Quellmalz (Pfr. Konnerth) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Arbeit von Safina 
 

Singkreis 

 

Das Bild zeigt den Grenzgrat zwischen den schweizer und den französischen 
Alpen mit dem Berg Le Linleu. Ich habe es 2025 während einer Wandertour 
aufgenommen. Elias Wolfram 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

http://www.christus-kirchspiel-vogtland.de/
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1. SONNTAG NACH EPIPHANIAS, 11. JANUAR 
9.30 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Allianzgebetswoche 

(Gemeindepäd. M. Merkel, Pfr. Konnerth) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 

 

 

MONTAG, 12. JANUAR – DONNERSTAG, 15. JANUAR und 
SAMSTAG, 17. JANUAR 
19.30 Uhr Allianzgebetswoche (siehe Seite 10) 

 

 

 

Ab 18. Januar 2026 feiern wir die Gottesdienste im Martin-Luther-Saal 
 

2. SONNTAG NACH EPIPHANIAS, 18. JANUAR 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Konnerth)  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

 

3. SONNTAG NACH EPIPHANIAS, 25. JANUAR 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis (Jan.-März) (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Bibelverbreitung und Weltbibelhilfe 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

SAMSTAG, 31. JANUAR 
19.00 Uhr Gutes für Ehe- & -paare in Lengenfeld (siehe Seite 12)  

LETZTER SONNTAG NACH EPIPHANIAS, 1. FEBRUAR 
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
 

 

Ein Zimmer mit Übertragung des Gottesdienstes für Eltern mit Kleinkindern steht zur Verfügung. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Auf unserer Webseite finden Sie Bilder unserer  
Erntekronen 2025. 
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Verschiedene Gemeindekreise 

Frauennachmittag Montag, 1.12., 5.1. und 2.2., 14.30 Uhr im Kantorat 

Männerwerk 

Sonntag, 14.12., 15.00 Uhr im Martin-Luther-Saal 
Teilnahme an der Adventsfeier 
Montag, 12.1., 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal  
Teilnahme an der Allianzgebetswoche 

Spielenachmittag für 
Senioren 

Montag, 8.12. und 12.1., 14.30 Uhr im Kantorat 
 

Erzählcafé Dienstag, 2.12. (Pfr. Konnerth), 16.12., 6.1. (Pfr. Konnerth) 
und 20.1., 14.30 Uhr im Kantorat 

Gebetskreis montags, 19.30 Uhr im Wichernzimmer 

Offene Kirche mittwochs, 10.30-11.00 Uhr Zeit zum Beten 

 

Kinder- und Jugendkreise 

Von Anfang an 
mittwochs, 9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 
Tel. 0157 73389121  

Jungschar montags, 15.00-16.00 Uhr im Wichernzimmer* 
mittwochs, 16.15-17.15 Uhr im Wichernzimmer* 
mittwochs, 17.30-18.30 Uhr im Wichernzimmer* 
 

Konfirmanden  
Klasse 7 und Klasse 8 

donnerstags, 15.30-16.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Junge Gemeinde montags, 19.00-20.30 Uhr in der JG-Wohnung 

 

Musikalische Kreise 

Vorkurrende  freitags, 14.30-15.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Kurrende freitags, 15.30-16.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Singkreis freitags, 18.30-20.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Flötenkreis mittwochs, 17.15-18.00 Uhr im Kantorat* 

Kantorei dienstags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Posaunenchor mittwochs, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 
 

Die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen finden in den Schulferien nicht statt. 

Gemeindeleben 
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Seniorenwohnanlage der AWO, Treuen, Kastanienweg 2 

Andacht Mittwoch, 3.12., 17.12., 14.1. und 28.1., 15.00 Uhr 
 

Schreiersgrün, Seniorenwohnanlage, Am Fronberg 10 

Fronbergtreff Mittwoch, 10.12. und 7.1., 14.00 Uhr 
 

Hauskreise Treuen 

40 +/- 1. Montag im Monat, 19.00 Uhr (Tel. 0176 96338019) 

Hauskreis G. Zeh 2. und 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr (Tel. 037468 2725) 

Hauskreis M. Hein donnerstags, 19.30 Uhr (Tel. 037468 4251) 

Hauskreis U. Will donnerstags, 19.30 Uhr (Tel. 0157 74997695) 

Hauskreis A. Heine mittwochs, 19.30 Uhr (Tel. 037468 3758) 

Hauskreis C. Granso freitags, 20.00 Uhr (Tel. 037468 3453) 

  

Landeskirchliche Gemeinschaft, Marienstr. 10 

Weihnachtsfeier Sonntag, 7.12., 15.00 Uhr 

Gemeinschaftsstunde Sonntag, 14.12., 10.00 Uhr 

Gemeinschaftsstunde Sonntag, 4.1., 19.30 Uhr 

Allianzgottesdienst Sonntag, 11.1., 9.30 Uhr in der Kirche 

Gemeinschaftsstunde Sonntag, 18.1., 10.00 Uhr  

Mittendrin Sonntag, 25.1., 10.00 Uhr 

Gemeinschaftsstunde  Sonntag, 1.2., 19.30 Uhr 

Gemeindeleben 

Zum Brotkorb mittwochs, 14.00-15.30 Uhr, Schillerstr. 2 

Ausgabe von Lebensmitteln an Bedürftige:  
10.12., 7.1., 21.1 und 4.2. 

 

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 / BIC: GENODED1KDB 
Bank für Kirche und Diakonie 
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zur 

Adventsmusik 

_________________________ 
zum 

Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Schatzinsel-Kinder 
am 3. Advent, 14. Dezember, 9.30 Uhr in unserer Kirche 

An diesen Gottesdienst anschließend laden wir herzlich zum letzten Kirchenkaffee im 
Jahr 2025 ein. 

_________________________ 
zur 

Adventsfeier 
am 3. Advent, 14. Dezember, 15.00-17.00 Uhr im Martin-Luther-Saal 

Die Adventszeit berührt uns immer wieder neu. Sie bringt vieles 
in uns zum Schwingen. Auch die Sehnsucht nach Gemeinschaft, 
zum Beispiel. Auch wenn so vieles los und jede Menge zu tun ist, 
eine stimmungsvolle Adventsfeier in dem einen oder anderen 
Kreis lassen wir uns nicht gerne entgehen. Unsere Adventsfeier 
ist offen für alle, die einen adventlichen Nachmittag in fröhlicher 
Gemeinschaft verbringen wollen – Gemeindeglieder jeden Alters 
aus unseren Dörfern sowie der Stadt Treuen.     
  

Herzlich laden wir ein 

Mitwirkende sind das Kammerorchester 
Plauener Musizierfreunde, Solisten und die 
Kirchenchöre Jocketa und Treuen.  
Auf dem Programm steht neben 
Instrumentalmusik und John Rutters 
„Weihnachtslied des Hirten“ die Kantate 
„Machet die Tore weit“ für Soli, Chor und 
Orchester von Georg Philipp Telemann aus dem 
Jahr 1719. Sie entstand für den Eisenacher Hof 
nach einem Text des Fürstlich Eisenachischen 
Regierungssekretärs Johann Friedrich Helbig 
und eröffnet einen ganzen Jahrgang von 
Kantaten, denn Telemann war vertraglich 
verpflichtet, alle zwei Jahre für den Hof von 
Sachsen-Eisenach einen Kantatenjahrgang zu 
komponieren.  
Demgegenüber ist der Besuch der 
Adventsmusik ebenso freiwillig wie die Spende, 
die dann am Ausgang erbeten werden wird. 

Bild: N.Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Wenn Sie sich als Gruppe oder Einzelperson zu dieser Adventsfeier anmelden möchten, 
freuen wir uns, denn das ist für unsere Vorbereitungen hilfreich (Tel. 2561). 
Wenn Sie unangemeldet kurzentschlossen an diesem Sonntagnachmittag zu uns kommen, 
sind Sie ebenfalls herzlich willkommen. Wer etwas für die Adventsfeier einbringen 
möchte, kann dies selbstverständlich gerne tun. Musikalische, literarische oder sonstige 
Beiträge können mit mir abgestimmt werden. Pfr. Stefan Konnerth. 
*********************************************************************** 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Weihnachtsoratorium von J. S. Bach wird seit vielen Jahren am 27. Dezember von der 
Vogtland Philharmonie unter Leitung von GMD Stefan Fraas, Solisten und dem 
Kirchenchor in Lengenfeld aufgeführt. Da die Heizung der Aegidiuskirche zurzeit defekt ist, 
sind wir dankbar, dass dieses traditionelle Konzert in diesem Jahr in der St. Bartholomäus-
Kirche in Treuen aufgeführt werden kann.  
  

Herzlich laden wir ein 

Eintritt:  
Vorverkauf 20 € 
Abendkasse 25 € 
Kinder bis 14 Jahre 
frei 
Kartenvorverkauf:  
Pfarramt Treuen 
Tel.: 037468-2561 
 
Kirchgemeindebüro 
Lengenfeld 
Tel.: 037606-2617 
 
Fa. Louis Weller 
Lengenfeld 
Tel.: 037606-2638 
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zum 

Gottesdienst mit Verabschiedung von Kathleen Quellmalz 
am Sonntag, 4. Januar, 9.30 Uhr in unserer Kirche 

Im September 2025 hat Kathleen Quellmalz offiziell die Leitung von Safina an ihre 
langjährigen Kollegen Wilson Adam (neuer Direktor) und Nicholaus Duma (Leiter für 
soziale und geistliche Arbeit) übergeben. In ihrem letzten Rundbrief vom November 2025 
schrieb sie uns, dass sie Anfang des Jahres 2026 nach Tansania zurückkehren wird und dort 
Safina weiterhin in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, Freundeskreisbetreuung und 
Begleitung von Freiwilligen und ausländischen Mitarbeiterin unterstützen wird. Mit ihr 
gemeinsam feiern wir diesen Verabschiedungsgottesdienst. 
 

Auch wird es im Mai 2026 wieder eine Safina-Tansania-Reise geben. Wer sich für den 
Informationsflyer zu dieser Reise interessiert, kann ihn sich vom Pfarramt Treuen 
zuschicken lassen. 

180. Allianzgebetswoche „Gott ist treu“ 

So., 11.01., 
9.30 Uhr 

Gottesdienst zum Beginn 
der Allianzgebetswoche 
St.-Bartholomäus-Kirche 

Gott ist treu – Fundament 
unseres Glaubens 

Mandy Merkel, 
Gemeindepäd. EmK / 

Pfr. Konnerth 

Mo., 12.01., 
19.30 Uhr 

Ratssaal, Rathaus,  
Markt 7 

Gott ist treu – ER erfüllt sein 
Versprechen 

Dietmar Erler, Vors. 
des Gideonbundes 

Di., 13.01., 
19.30 Uhr 

Herzfabrik –  
Kirche fürs Vogtland 

Bahnhofstr. 4e, OT Eich 

Gott ist treu – ER fordert uns 
zur Umkehr 

Team Herzfabrik 

Mi., 14.01., 
19.30 Uhr 

Martin-Luther-Saal, 
Pfarrstr. 4b 

Gott ist treu – ER vergibt 
uns, wenn wir fallen 

Gemeindepäd.  
Kai Stecher 

Do., 15.01., 
19.30 Uhr 

EmK,  
W.-Rathenau-Str. 18 

Gott ist treu – auch in 
schweren Zeiten 

Pastor N. Lötzsch 

Sa., 17.01., 
14.00 Uhr 

Gebetsspaziergang 
Treffpunkt: 

Perlaser Turm 

Gott ist treu – Wir beten 
gemeinsam für seine Welt 

Team Herzfabrik 

 
 
  

Herzlich laden wir ein 

Evangelische Allianz Treuen 



 
 

11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Advent und Weihnachten sollen besinnlich und romantisch sein. Aber das „Fest der 
Familie“ vorzubereiten raubt vielen den letzten Nerv. Ein Klavier-Virtuose und ein 
„Goldschmied der Worte“ garantieren dagegen Entspannung pur. Und Hörgenuss! Bei 
kabarettistischen Moderationen und berührenden Impulsen lebenskluger Spiritualität. 
Bei Gospelhymnen, Jazz-Klassikern und Weihnachtsliedern im neuen Gewand. Die Gäste 
summen, singen und lachen mit, wenn Journalist und Theologe Andreas Malessa 
Gedanken vorträgt, die selbstironischen Humor, weise Lebenserfahrung und vitale 
Gottesbeziehung verraten. Ein Festessen für Hirn, Herz und Zwerchfell! 

Herzliche Einladung zu diesem besonderen Impulseabend!  

Impulse 
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Herzliche Einladung zum Abend „Gutes für Ehe und Paare“ 
Wann?  31.01.2026, 19.00 Uhr 

Wo?  Evangelisch Freikirchliche Gemeinde, 08485 Lengenfeld, Engelgasse 6 

Thema?  Liebe, Partnerschaft, Lebensgemeinschaft und Ehe im 21. Jahrhundert: 

Was sagt die Bibel dazu? 

Für die Gestaltung des Themas und die 
musikalische Umrahmung ist das Duo 
Event Musik Haucke aus 
Altenburg/Sachsen zu Gast. 
Franziska und Reinhardt Haucke aus 
Altenburg sind langjährige Musiker mit 
diversen musikalischen Projekten. Sie 
sind in einer wunderbaren Gemeinde zu 
Hause und arbeiten immer wieder gern 
an verschiedenen Projekten mit.  
Bekannt geworden sind sie vor allem 

durch ihre Beiträge in Radio und Fernsehen. In ihren Liedern beschreiben sie Situationen 
aus dem Alltagsleben, z.B. wie ein Stadtgespräch zur Bibelstunde wurde, warum wir im 
Gottesdienst aufstehen wollten, aber doch sitzen blieben, weshalb Frieden immer ein 
Verb ist, warum das Abendmahl eine Einladung ist und warum sich Fernfahrer Mike 
dringend eine Bibel kaufen sollte. Diese und viele andere Fragen und Stationen ihres 
Glaubensweges haben sie in ihren Liedern und deren Geschichten zusammengefasst:  
Herzlich, auch mal provokant, aber immer mit Blick nach oben und auf die Menschen in 
und außerhalb christlicher Gemeinden gerichtet. 
 
Folgendes wird neu sein an diesem Abend: 
Das Buffet wird bereitgestellt, sodass von den Gästen keine Speisen mitzubringen sind. 
Im Gegenzug wird ein Beitrag von 15,00 EUR pro Person erhoben, um die Kosten für 
Speisen, Getränke und Programmgestaltung zu decken. 
Der Betrag wird vor Ort entrichtet; es gibt keinen Vorverkauf. 
 
Eine verbindliche Anmeldung für diesen Abend ist erforderlich.  
Die Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
 
Familie Schubert  Tel.  037468 / 2129;  mail: schubert@csp-online.de 
oder 
Familie Meinel   Tel.    037468 / 3415;  mail: a.s.meinel@t-online.de 
  

Impulse 
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Wir veröffentlichen Amtshandlungen und Ehejubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen 
Tagen am Leben der Gemeindeglieder teilhaben zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser 
Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten 
widersprechen.  

Adventsbesuche der Kurrende am 13. Dezember 
Eine Tradition unserer Kurrende in der 
Vorweihnachtszeit ist das Singen von Advents- und 
Weihnachtsliedern bei älteren und kranken 
Menschen. Wer besucht werden möchte oder wer 
jemanden in unserer Gemeinde kennt, der sich 
über einen solchen Besuch der Kinder freuen 
würde, möge uns bitte im Pfarramt informieren. 
Nicht nur in der Stadt Treuen, sondern auch in den 
zu Treuen gehörenden Dörfern sind Besuche 
möglich. 
Wer sich einen Besuch wünscht oder seine 
Angehörigen damit erfreuen will – bitte melden 
Sie sich bis Donnerstag, 11. Dezember im 
Pfarramt. 

 

  

Kirchgemeinde Treuen 

Wir halten Fürbitte  

In der gedruckten Version des Gemeindebriefes 
stehen auf dieser Seite die Namen der Getauften, 

Jubilare und Bestatteten. Aus Datenschutzgründen 
verzichten wir auf eine Veröffentlichung im Internet. 
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Christus-Kirchspiel  

Sonnabend, 6. Dezember, 17 Uhr 
Adventsliedersingen im Kerzenschein 

mit Kantorei und Posaunenchor  
St. Laurentius Kirche Auerbach 

Samstag, 13. Dezember, 17 Uhr 
Adventsmusik des Kammerchores 

St.-Laurentius-Kirche Auerbach 
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Christus-Kirchspiel 
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Einladung zur Musicalwoche 
Im kommenden Jahr soll in der zweiten Winterferienwoche (16.-21.02.2026) wieder eine 
Musicalwoche stattfinden. 
Die Kantorinnen von Bad Elster / Adorf und Auerbach Corinna Gruschwitz und Daniela 
Meier und ich wollen mit den Gemeindepädagogen das Passionsmusical „Es ist 
vollbracht“ einüben und aufführen. 
 

Das können wir nicht allein. Dazu brauchen wir euch Kinder und Jugendliche! 
 

Zur Musicalwoche werden wir im Gästehaus „Zum guten Hirten“ in Wohlbach sein. Für die 
erste Aufführung planen wir außerdem eine Auffrischungsprobe am Samstag, 21.03.2026 
in Bad Elster. Diese Probe ist sehr wichtig, denn die Musicalwoche ist dann schon vier 
Wochen her. 
 
Wir hoffen, ihr seid mit dabei und wir können in einer guten Gemeinschaft das 
Passionsmusical mit der wichtigen Botschaft von Karfreitag den Menschen nahebringen.  
   Im Namen des Vorbereitungsteams  Kantor Marian Preusker 
 
 

Bei Interesse und / oder Fragen zur Teilnahme: 
du.meier@t-online.de oder 03744 365026 oder 0170 6519141 
marian.preusker@evlks.de oder 037468 80106  

 
Anmeldung über die Webseite des Kirchspiels 
christus-kirchspiel-vogtland.de - Veranstaltungen - Rüstzeiten 2026   

  

Christus-Kirchspiel 

mailto:du.meier@t-online.de
mailto:marian.preusker@evlks.de
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Und immer wieder – immer noch….  
Es ist nun der 4. Winter mit Krieg ganz in unserer Nähe, in der Ukraine. Deshalb soll es 
auch in diesem Jahr wieder einen Hilfstransport geben. Bohdan und Anika Kahlus bleiben 
unsere Kontaktpersonen – sie haben in den letzten drei Jahren alle Spenden und Hilfsgüter 
zuverlässig an Menschen verteilt, die es dringend brauchen. Da sie als Familie in der 
Ukraine leben und mit ihrer Arbeit in der Kontaktmission in ein Hilfswerk eingebunden 
sind, haben sie wieder eine Liste zusammengestellt: 
 

- Desinfizierende oder befeuchtende Augentropfen, z. B. Augentropfen 
Euphrasia  

- Schleimlösende Hustenmittel, am besten ACC® 600 mg 
- Schmerzmittel, Ibuprofen oder Nurofen (maximale Konzentration, 

schnellwirkend) 
- Tabletten gegen Halsschmerzen (schnellwirkend, 

hoch konzentriert) 
- Zahnschmerzmittel, z. B. Kamistad 
- Nasenspray mit Wirkstoff (nicht nur Salzwasser)  
- Erkältungssalbe, z. B. Pulmotin 
- Mittel gegen Fußpilz 
- Mittel gegen Lippenherpes 
- Mittel gegen Windeldermatitis bei Erwachsenen 
- Vitamine (Nahrungsergänzungsmittel/ Brausetabletten 
- Tourniquet- Systeme, sonstige Verbandsmaterialien 
- 2-Komponenten-Kleber, z.B. “Schweißnaht” oder Uhu- Plus 2-K-Epoxidkleber, 

Kleber für Glas, Metall und Plastik (für schnelle Reparaturen von Fahrzeugteilen, 
Drohnen, Technik an der Front) 

- Nierenwärmer / Hüftwärmer, wärmende Knieschoner 
- Thermounterwäsche 
- Wärmende Schuheinlagen 
- Taschenlampen, Batterien 
- Powerbanks 
- Stromgeneratoren 

 
 
 
 
 

Vor allem bitte auch: 
- Süßigkeiten in Einzelverpackungen (Riegel, schnelle Energielieferanten, …) 
- Kaffee 
 

Bitte spenden Sie ausschließlich diese Hilfsgüter. Wir haben hier vor Ort wie auch in 
der Ukraine nur begrenzte Lagerkapazitäten! Es ist auch möglich, dass Sie Spenden 
direkt überweisen.  

Christus-Kirchspiel 

Empfänger: Kontaktmission Deutschland 
IBAN:  DE34 6229 0110 0513 8230 00 
BIC GENODES1SHA,  

VR-Bank Heilbronn Schwäbisch Hall 
Zweck  Nothilfe Ukraine (10008) 
oder:  Direktüberweisung über  
  www.kontaktmission.de 
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Wenn Sie eine Spendenquittung möchten, so geben Sie Ihre eigene Adresse gleich nach 
dem Verwendungszweck an. Für Spenden bis 300 € gilt der Kontoauszug als 
Spendenquittung. 
 

Die Sammlung der Hilfsgüter erfolgt bis zum 19. Dezember.  
 

ROWI Stadtbüro  Montag und Mittwoch 10 – 16 Uhr 
Kirche St. Petri   vor und nach den Gottesdiensten 
Gemeindebüro  Wernesgrüner Str. 8  

Mo., Do. und Fr. 10 – 12 Uhr, Di. 14 – 17 Uhr) 
Andachtsraum B 11 im Sächsischen Krankenhaus für Psychiatrie und Neurologie 

(tagsüber geöffnet) 
Klinikum Obergöltzsch Tresen im Eingangsbereich 
 

Bitte helfen Sie mit, Not zu lindern! 
 
Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung: 

Pfarrerin D. Frölich-Mestars, Krankenhausseelsorgerin  
(Tel.: 03744 361 1131 oder – 366 2762) 

 

Unter dem Motto „Was bleibt, bewegt! Der Friedhof. Ein Ort für alle“ soll auf 
die Bedeutung der Friedhöfe in Sachsen hingewiesen werden 
  

Christus-Kirchspiel 

Aus der Landeskirche 
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„Mit unserer Initiative möchten wir bei den Menschen ein Nachdenken darüber anregen, 
welche Bedeutung die Friedhöfe vor Ort – in den Städten wie in den Dörfern – für einzelne 
Menschen und Familien, aber auch für die gesamte Gesellschaft haben“, erläutert Carmen 
Kuhn, Dezernentin für Grundstücks-, Bau und Friedhofswesen im Landeskirchenamt in 
Dresden. „Diese wichtigen Orte brauchen angesichts einer sich verändernden 
Bestattungskultur und der anstehenden Neufassung des Sächsischen Bestattungsgesetzes 
die Aufmerksamkeit und Unterstützung vieler Menschen, um erhalten werden zu 
können“, betont sie weiter. 
 

Der Friedhof ist ein Ort, an dem sich die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
verbinden. Wie ein Geschichtsbuch bewahrt er die Erinnerung an einzelne Menschen, die 
Lebensgeschichten ganzer Familien und die Geschichte des Ortes. Mit seinen liebevoll 
gestalteten Grabanlagen, kunstvollen Grabmalen und den Gräbern vieler besonderer 
Persönlichkeiten spiegelt der Friedhof auch die Kunst- und Kulturgeschichte wieder und 
macht sie für alle Menschen gleichermaßen zugänglich. 
 

In besonderer Weise ist der Friedhof ein Ort für die Lebenden, mit denen er sich stetig 
verändert, der bewegt. Für Trauernde ist er ein Ort, der tröstet und berührt. Wie sich das 
Laub der oft uralten Bäume und die Bepflanzung der Gräber im Jahreslauf wandeln, so 

bietet jeder Friedhof die Möglichkeit, sich 
ändernden Gedanken und Gefühlen einen 
geschützten Raum zu geben. Er ist Ruheoase 
und Begegnungsstätte. Und mit den 
Menschen und ihren Bedürfnissen verändern 
sich auch der Friedhof und die 
Bestattungskultur. Was bleibt, ist der 
Friedhof als ein offener Ort, der für alle 
Menschen zugänglich ist. 
 
 

Für Christinnen und Christen ist der Friedhof 
auch ein Ort der Hoffnung. Nach 
christlichem Glauben endet das Leben nicht 
an den Gräbern. Deshalb heißt der letzte 
Sonntag im Kirchenjahr auch 
"Ewigkeitssonntag". Danach beginnt mit 
dem Advent das neue Kirchenjahr. In der 
Adventszeit leben wir in der Hoffnung auf 
das neue Leben, das mit Jesus Christus 
beginnt. 
 

  

Aus der Landeskirche 
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Nur für Mutige: Gebet zum Jahresstart   von Johannes Hartl 

Verschließe mir Türen, die nicht gut für mich sind. 

Mach mich geduldiger, indem du mir Situationen schickst, die mich nerven. 

Befreie mich von der ständigen Suche nach Anerkennung. 

Hilf mir, andere verstehen zu wollen; mehr, als selbst verstanden werden zu 

wollen. 

Schicke mir Menschen, die mich auf meinen blinden Fleck hinweisen. 

Lehre mich, ein besserer Zuhörer zu werden. 

Lass mich nach dem trachten, was Du willst; mehr als nach dem, was ich selbst 

will. 

Befreie mich von der Gier nach schnellen Genüssen, Besitz und Ablenkungen. 

Hilf mir, mit mir selbst gnädiger zu sein, wenn ich es mal wieder verbocke. 

Amen   

Aufgelesen 
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Hauskreise sind Orte, an denen Glaube lebendig wird, Menschen miteinander Leben 
teilen und Gott mitten im Alltag begegnen. 
 

Am 31. Januar 2026 laden wir herzlich zum Vierten sächsischen Hauskreistag nach 
Freiberg ein! 
 

Ein Tag voller Inspiration, Begegnung und Ermutigung für alle, die in einem Hauskreis 
sind oder einfach neugierig, wie Gemeinschaft im Kleinen groß werden kann. 
Freut Euch auf die Keynote von Christina Brudereck: „Himmel im Wohnzimmer. Kirche, 
die ins Leben passt.“, auf unseren Landesbischof Tobias Bilz. Außerdem warten viele 
tolle Workshops, z. B. zu den Themen „Gesprächsleitung zwischen Vielredner und 
Dauerschweiger“ oder „Alle in einem Boot. Was, wenn ein Thema uns spaltet? 
Mehr Informationen unter www.kirche-in-den-haeusern.de  

Überregional Überregional 
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Für Kinder 
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Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland  
Anzeige 
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St.-Bartholomäus-Kirchgemeinde Treuen  ksp.vogtland-christus@evlks.de  
Pfarrstr. 4, 08233 Treuen    kg.treuen@evlks.de 
       www.kirche-treuen.de 
Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do, Fr   9.00-12.00 Uhr   Tel. 037468 2561 
Di, Do  14.00-17.00 Uhr   Fax 037468 80111 
Mittwoch geschlossen 

 

Bankverbindungen 
       Kontoinhaber: 

Christus-Kirchspiel i.V. 
Spenden für Gemeindearbeit / Bauangelegenheiten /  IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Öffentlichkeitsarbeit, Brotkorb    Ort und Zweck angeben   
 

 
Kirchgeldzahlungen     IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69 
 

 
Friedhofsgebühren Treuen / Rebesgrün / Reumtengrün IBAN: DE56 3506 0190 1688 5000 16 
 

 
Für alle anderen Zahlungen    Kontoinhaber: 

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Zwickau 

      IBAN: DE62 3506 0190 1665 0090 30
       Zahlungsgrund: 0381 +   

Pfr. Stefan Konnerth  Tel. 037468 80104 stefan.konnerth@evlks.de 

Kantor Marian Preusker  Tel. 037468 80106 marian.preusker@evlks.de 

Gemeindepäd. Beate Wolfram  Tel. 037468 3476    beate.wolfram@evlks.de 

Gemeindepäd. Kai Stecher  Tel. 017640403894 kai.stecher@evlks.de 

Hausmeister Jens Reiher  Tel. 037468 80103 jens.reiher@evlks.de  

Ev. Kindertagesstätte Schatzinsel   
Sarah Spitzner  Tel. 037468 2816 www.schatzinsel-treuen.de  

Pfarrstr. 4 b, 08233 Treuen   kita.treuen@evlks.de  

    
Friedhofsverwaltung    
Frank Päßler  Tel. 037468 2408 frank.paessler@evlks.de  

J.-S.-Bach-Str. 25, 08233 Treuen   

IMPRESSUM: Die „Kirchlichen Nachrichten“ erscheinen aller zwei Monate im Auftrag der 
Kirchgemeindevertretung der Ev.- Luth. Bartholomäus-Kirchgemeinde Treuen. Wir erbitten 
eine Spende für die Öffentlichkeitsarbeit in Höhe von 1,00 € je Exemplar. 
Redaktionskreis: Pfr. Stefan Konnerth, Sabine Kirsten 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Großoesingen  
Redaktionsschluss der Ausgabe Februar / März 9.1.2026 

Kontakte 

mailto:jens.reiher@evlks.de
http://www.schatzinsel-treuen.de/
mailto:kita.treuen@evlks.de
mailto:frank.paessler@evlks.de

